
lismusaktive
Anzahl der 1975 
Mitglieder

1985

FDGB 8 049 874 9 375 922
FDJ 1 800 000 2 300 000
DFD 1 300 000 1 500 000
KB 202 531 263 874
VdgB 202 780 529 497
KDT 220 153 275 236
DSF 4 800 000 6 000 000
.DTSB 2 594 861 3 564 900
GST 460 000 655 000
DRK 560 597 679 304
VKSK 1 018 510 1 358 994
VdK 4 275 131 4 560 000
VS 1 786 947 2 093 000

Die Mandatsträger und Anzahl der Abgeordneten in 
der Volkskammer der DDR. Grafik: Wegener

Die Gesellschaft für Sport und 
Technik (GST) ist die sozialisti­
sche Wehrorganisation der 
DDR. Sie vermittelt den Bür­
gern unseres Landes, insbeson­
dere den Jugendlichen, militäri­
sche Grundkenntnisse. Die GST 
wurde am 7. August 1952 gebil­
det.

Das Deutsche Rote Kreuz der 
DDR (DRK) unterstützt das 
staatliche Gesundheitswesen, 
unterhält spezielle Dienste zum 
Schutz der Gesundheit und des 
Lebens, . bildet Kräfte für die 
Erste Hilfe aus und fördert die 
medizinische Aufklärung der 
Bürger. Es wurde am 23. Okto­
ber 1952 gegründet.

Der Verband der Kleingärtner, 
Siedler und Kleintierzüchter 
(VKSK) wurde im November 
1959 gegründet. Er stellt sich 
die Aufgabe, vorhandene Mög­
lichkeiten für die Erzeugung 
pflanzlicher und tierischer Pro­
dukte noch besser zu nutzen 
und zu einer sinnvollen Freizeit­
gestaltung beizutragen.

Die Konsumgenossenschaften 
der DDR (KG) sind sozialisti­
sche Genossenschaften, die als 
demokratische Massenorgani­
sationen die umfassende Mit­
wirkung ihrer Mitglieder bei der 
stabilen Versorgung der Bevöl­
kerung mit Konsumgütern und 
Dienstleistungen gewährlei­
sten.

Die Volkssolidarität (VS)
wurde am 24. Oktober 1945 ge­
bildet. Sie leistet als sozialisti­
sche Massenorganisation einen 
bedeutsamen Beitrag für die äl­
teren Bürger in der DDR, damit 
diese ihr Leben inhaltsreich und 
kulturvoll gestalten können. Sie 
verwirklicht die Idee der Solida­
rität im Alltag.
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